
Gemeinde Bröthen 
Der Bürgermeister der Gemeinde Bröthen 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Bröthen am Mittwoch, den 16.02.2022; 
Dorfgemeinschaftshaus in Bröthen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Burmester, Walter  

Gemeindevertreterin 
Gast, Annika  
Meyer, Gabriele  
Voß, Gudrun  

Gemeindevertreter 
Böttcher, Ralf  
Pehmöller, Hans-Jürgen  
Ressel, Dennis  

Wehrführer 
Böckler, Sven  

Schriftführerin 
Schulz, Bianca  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Obst, Christian  
Kleeschulte, Günter  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift vom 01.12.2021 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  Bericht der Planungsgruppe Feuerwehr - aktueller Sachstand 
 
 

 

9)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 

 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
Der Bürgermeister Walter Burmester begrüßt alle Anwesenden. Er eröffnet die 
Sitzung, stellt die fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 

  
Bgm. Burmester beantragt, die Punkte „Grundstücksangelegenheiten“ und „Per-
sonalangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten und ggf. zu be-
schließen.  
 
Beschluss    

Die Gemeindevertretung beschließt, die Punkte „Grundstücksangelegenheiten“ 
und „Personalangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten und ggf. zu 
beschließen. 
 
 
Abstimmung:      Ja: 7 Nein: 0  Enthaltung: 0  

 
Abwesenheit: 

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 

  
3) Niederschrift vom 01.12.2021 

  
Es ergeben sich keine Einwände gegen die Niederschrift vom 01.12.2021.  
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 

  
 

 Der Satzungsbeschluss zur 3. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes Nr. 4 wurde öffentlich bekannt gemacht. 

 Die Submission zur Ausschreibung der Erschließungsarbeiten – Erweite-
rung B-Plan Nr. 4 – findet am 17.02.2022 statt. Ab 21.02.2022 werden die 
abgegebenen Angebote vom Ingenieurbüro geprüft. 

 Am 08.05.2022 findet die Landtagswahl statt. Bgm. Burmester meldet als 
Wahlvorstand die bekannten Personen, die regelmäßig mitwirken. 

 In diesem Jahr findet eine Bevölkerungszählung statt. Das Statistikamt 
Nord sucht Interviewerinnen und Interviewer für Befragungen im Rahmen 
des Zensus 2022. Bgm. Burmester wird für Interessierte ein Plakat aus-
hängen. 

 Die Müllsammelaktion soll am 12.03.2022 stattfinden. 



 Es liegt ein Brief von Frau Klangwart als Sprecherin einiger Anwohnerin-
nen und Anwohner des Lerchenweges vor. Es besteht der Wunsch, einen 
Treffpunkt für Kinder einzurichten, gerne in zentraler Lage. Bgm. Burmes-
ter fragt, wie die Gemeindevertretung mit dem Antrag umgehen möchte. 
Es entsteht die Idee, dass Frau Klangwart gemeinsam mit ihren Mitstrei-
tern deren Idee in der Sitzung im Mai´2022 vorstellt. Gleichzeitig sollte ei-
ne Fläche benannt werden, die für einen Treffpunkt in Betracht kommen 
könnte.  

 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 

  
 

 Auf die Frage von Ralf Böttcher teilt Bgm. Burmester mit, dass die stattfin-
denden Waldarbeiten von der Kreisforst beauftragt sind. 

 Lt. Ralf Böttcher wurde Richtung Schwanheide rechts ein Querweg gefegt. 
Herrn Burmester ist nicht bekannt, wer den Weg gereinigt hat. Er war dort 
nicht tätig. 

 Annika Gast berichtet, dass sie während eines Ausrittes auf dem Land-
koppelweg vom Förster Herrn Koopmann darauf hingewiesen wurde, dass 
sie sich nicht auf einem Reitweg befindet. Sie möchte nun gerne erfahren, 
welche Wege in der Gegend beritten werden dürfen. Es wird vorgeschla-
gen, in dieser Sache mit Herrn Koopmann in den Dialog zu gehen. 

 Auf den Hinweis von Gaby Meyer teilt Bgm. Burmester mit, dass er die 
Linden in der Büchener Straße im Blick hat. Dort entstehen möglicher-
weise Schäden durch die Baumwurzeln und die Zweige hängen tief.  

 
 

  
6) Bericht der Planungsgruppe Feuerwehr - aktueller Sachstand 

  
Der Wehrführer Sven Böckler stellt anhand eines Arbeitspapieres die Zukunfts-
planung der Feuerwehr Bröthen dar. Das Arbeitspapier ist dieser Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
Herr Böckler führt aus, dass die Gemeindevertretung sich zum Thema „Ersatzbe-
schaffung Löschfahrzeug“ überlegen muss, welche Mittel sie zur Verfügung stel-
len kann. Bevor in dieser Angelegenheit weitere Planungen angestoßen werden 
können, muss eine Entscheidung vorliegen. Gleichzeitig muss im Zuge der Er-
satzbeschaffung auch der Stellplatzbereich überdacht werden. Nicht jede Lö-
sungsmöglichkeit kann im Feuerwehrhaus untergebracht werden. Ein Mehr-
zweckfahrzeug mit Tragkraftspritzenanhänger bräuchte zum Beispiel zusätzlich 
eine externe Unterbringungsmöglichkeit. 
 
GV Meyer hat mit dem Kämmerer Herrn Gierlinger gesprochen. Es gibt im Amts-
bereich noch keine Leasinglösungen. Er verwies auf diverse Fördermöglichkeiten 
im Bereich der Feuerwehr. Hier müssten nähere Informationen eingeholt werden.  
 
Herr Böckler und Frau Meyer weisen auf ein Löschfahrzeug hin, das sie im Inter-
net gefunden haben. Es handelt sich um ein gebrauchtes österreichisches Fahr-
zeug, Baujahr 1995, das derzeit in Hanau steht. Es verfügt über keine Anschnall-
gurte. Diese müssten nachgerüstet werden. Der Kaufpreis beträgt 22.500,00 
EUR. Wenn man möglicherweise für das bestehende LF 8 noch einen Verkaufs-
preis in Höhe von ca. 3.500,00 EUR erzielen könnte, liegt die Investitionssumme 
bei etwa 20.000,00 EUR. 



 
Für ein Mehrzweckfahrzeug inkl. Anhänger liegen z. Zt. keine Kosten vor. 
 
Die Gemeindevertretung Bröthen berät eingehend über die Angelegenheit. Sie 
unterstützt einvernehmlich die Planung der Arbeitsgruppe zwecks Anschaffung 
eines gebrauchten Löschfahrzeuges und Verkauf des LF 8. Es können weitere 
Erkundigungen eingeholt werden. 
Abschließend weist der Wehrführer noch darauf hin, dass die stetige Aufgabe der 
Feuerwehr darin besteht, neue Anwärter und Anwärterinnen für den Feuerwehr-
dienst zu werben. 
 
In Bezug auf den Saugbrunnen am Lerchenweg teilt GV Voß mit, dass ein Tref-
fen mit der Firma Lüneborg stattfand. Herr Lüneborg schätzt die Kosten für die 
Ausbesserung auf ca. 800,00 EUR – 1.000,00 EUR, wenn der Kopf drehbar ist. 
Ein neuer Kopf würde 1.200,00 EUR zzgl. Pflasterung kosten. 
Die Arbeiten werden vielleicht im Februar, aber bestimmt im März´22 durchge-
führt werden. 
 
 
 

  
9) Verschiedenes 

  
Keine Wortmeldungen.  
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 
 Walter Burmester Bianca Schulz 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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